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Lieber Robert, 

habe ich Dir und Deinen Mitarbeiterinnen schon alles Gute 

‚ 	gewünscht für 1991? Ja, hab ich. Aber zweimal kann auch nichts 

schaden 	iel Glück und Erfolg allen miteinander! 

Herzlichen Dank für die Kollektion Fotos, die ich in Baizers 

vorgefunden habe. . . Souvenir, Souvenir. 

Zwei Worte oder drei zur Tangente: gehe ich richtig in der An-

nahme, dass Du, Robert, noch Adulf Peter Goop anwärmen wolltest? 

Und wie steht es mit einem Exemplar der Edition für die Regie-

rung (Landesbibliothek, Kulturbeirat, Reserve zu Geschenkzwecken)? 

Alois Ospelt hat mir erzählt, dass das von Dir erstandene Exem-

plar wohl für die Landesbibliothek sei. 

Insgesamt sind jetzt fast 7 Exemplare verkauft (6 + 1 eventuell) 

Es hat sich vielleicht schon rumgesprochen: ich bin aus der Tan-

gente ausgetreten. Der Grund: die geographische Distanz bringt 

es mit sich, daß zwischen Eschen und München viele Informationen 

auf der Strecke bleiben. Das hat insbesondere im vergangenen 

Jahr zu vielen Auseinandersetzungen geführt. Ausserdem bin ich 

mit dem Kulturverständñis in der Haldengasse nicht mehr einver-

standen... Ich könnte noch viele Gründe anführen. Das Debakel um 

die cronik "11 Jahre Tangente" hat meinen Rücktritt nur be-

schleunigt. 

"In die Jahre gekommen" - das ist der einzige Punkt, in dem 

Terr von Vogelsang in seinem krausen Artikel recht hat. 


